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„Zu neuen Ufern lockt ein neuer Tag.“
Johann Wolfgang von Goethe

Der neue Tag kann kommen. Die intensiv leuchtenden Farbwelten von 
Renata Tumarova ziehen den Betrachter in ihren Bann und schenken ihm 
magische Augenblicke. Virtuos beherrscht die Künstlerin sowohl große 
Leinwände als auch das kleine Format. 
Die Geschwindigkeit in der Kunst ist ein großes Thema der Moderne. Ein 
Superstar wie Gerhard Richter hat sich damit auseinandergesetzt und das 
Geschwindigkeitsphänomen mit der „Unschärfe“ des Bildes definiert. Auf 
diese Weise werden Bildflächen zu Projektionsflächen für die eigenen Ge-
danken und Assoziationen des Betrachters. 
Und genau da setzt auch Renata Tumarova an. Sie inszenierte eine be-
stimmte Situation, ohne diese ganz auszumalen, umreißt nur, deutet nur 
flüchtig an, macht mit ihren Bildern sozusagen ein Angebot und lädt den 
Betrachter ein, den eigenen Tagträumen darin nachzugehen. Sie evoziert 
mit ihren Bildern ganz unterschiedliche Stimmungen. Die Arbeit „foggy 
festival“ verbleibt im Nebulösen, Undefinierten, löst ganz andere Emo-
tionen aus als das Titelbild „a new day“. Hier wird pure, überbordende 
Lebensfreude, Bewegung und zauberhafte Leichtigkeit transportiert. In 
Abwandlung von Milan Kunderas Buchtitel eine durchaus „erträgliche“ 
Leichtigkeit des Seins. Die Künstlerin bleibt gerne geheimnisvoll, ihre an-
onymen Menschen sind meist in Rückenansicht wiedergegeben, sie füh-
ren den Betrachter ins Bild, nehmen ihn mit zu einem Ort, wo Raum und 
Zeit keine Rolle mehr spielen, wo Fantasie und Verweilen angesagt sind. 
Wie gerne folgt man doch beim Betrachten des Bildes „sunset“ der Dame 
in Rot in den Sonnenuntergang.

Was aber so rasch hingeworfen, so lässig inszeniert erscheint, ist das Er-
gebnis eines jahrelangen Studiums. Zuerst an der Akademie der Künste in 
St. Petersburg, ihrer Geburtsstadt, wo ihr eine fundierte klassische Ausbil-
dung zuteilwurde und ab 2002 bis 2007 an der Universität der Künste in 
Berlin. Bei Professor Hödicke konnte Renata Tumarova dann ihren eigenen 
Malstil, der impressionistische Tendenzen mühelos mit expressiver Farbig-
keit zu verbinden weiß, entwickeln und seit dem Jahr 2007 immer weiter 
perfektionieren. 
Dabei favorisiert sie die Ölmalerei nach der alten Schicht- und Lasurtech-
nik, sodass ganz im Gegensatz zum rasanten Erscheinungsbild mancher 
Arbeit der Herstellungsvorgang ein durchaus langwieriger ist, häufig 
müssen Trocknungsprozesse erst abgewartet werden, bevor daran weiter 
gearbeitet werden kann. Renata Tumarovas Farbpalette hat sich aufge-
hellt. Eine ganz wesentliche Rolle in ihrer Malerei spielt die „unbunte“ 
Farbe Weiß. Weiß als Summe der Komplementärfarben, als Reflexionen 
des Lichts, als Sinnenreiz für unser Auge, sinnlich, geistig, materiell. Als 
rasante Farbspritzer gekonnt auf der Leinwand verteilt.
Die Werke Renata Tumarovas. bieten einen Gegenentwurf zu den derzeit 
von den Medien so häufig heraufbeschworenen Schreckensszenarien, sie 
folgen dem Prinzip, des „delectare“, dass Kunst auch erfreuen darf. Mit 
dieser Bilderserie wird das Leben gefeiert, das Morgen freudig erwartet, 
warum auch nicht – zumindest für solange wie wir in ihrer Bilderwelt 
verweilen.

Heidrun Bucher-Schlichtenberger
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